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Traditionshandwerk 

In zweiter Generation:

von
Handzarter

Die Schwestern  Nicola und  Kim Himer mit Vater Axel Himer

Wintermaßschuhe mit Rosshaar-Birnbaumbürsten und Woly-Pflegeserie
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Ihre Maßschuhe, vom Straßenschuh oder 
Pumps über Jagd- und Reitstiefel bis zum 
Rennfahrerschuh und Golfschuh, gehören zu 
den besten der Welt, sagen Experten über 
die Produkte von Kim Himer, 26, Schwester  
Nicola, 20, und deren Vater Axel Himer, 48. 
Auch  prominente Kunden wie Ralf Möller, 
Arnold Schwarzenegger, Heiner Lauterbach, 
Erol Sander, Jochen Mass, Horst Lichter, Jo-
hann Lafer oder Prinz Asserate bestätigen das. 
2003 gewann das Bentley-Rennteam, das 24h 
von Le Man´s Rennen in Himer Maßschuhen. 
Himer Schuhwerk ist schon in verschiedenen 
Museen und Ausstellungen anzutreffen. Auch 
die Schuhindustrie lässt sich in Sachen Schu-
he von Himer Maßschuhe beraten. Weltweit 
geben sie Seminare über Schuhpflege und 
Schuhstilfragen. Die FAZ, London Times sowie 
„Die Welt“ berichteten über Ihre Kreationen.

Seit 2008 führen Kim Himer und Schwester 
Nicola die Maßschuhwerkstatt in der Kölner 
Altstadt. Beide haben das Handwerk bei Ihrem 
Vater Axel Himer in Baden - Baden gelernt, der 
seit 1988 Maßschuhe anfertigt.

Beim Betreten der Maßschuhmacherei fällt so-
fort die schöne Einrichtung aus geöltem ame-
rikanischem Kirschbaum und der Lederboden 
auf, man spürt sofort die Liebe zum Detail. Im 
Ladengeschäft wird eine unglaubliche Auswahl 
an Lederpflegemitteln angeboten. Allein über 
60 verschiedene Farben des Premium Pflege-
mittel Herstellers Woly zeigen auf, dass man 
hier im Fachgeschäft ist, es gibt heute kaum 
noch ein solches Angebot an Pflegemitteln. 
Es werden auch Schuhe zur Reparatur ange-
nommen, aber die eigentliche Profession der 
Schwestern ist das Anfertigen von Maßschu-
hen. Abdrucknehmen, Vermessen, Leisten- und 
Probeschuh-Anfertigung benötigen rund 30 
Stunden Handarbeit bei der Erstanfertigung von 
Schnürhalbschuhen. Die Lieferzeit bei Erstlie-
ferung beträgt ca. acht Monate. Ab 2700 Euro 
erhält der Kunde Himer-Unikate , Pumps aus 
Kalbsleder kosten 4000 Euro, Jagdstiefel ca. 
6500 Euro. Erstlieferungen werden wegen der 
Anproben extra berechnet.

„Maßschuhe sind kein Luxus“, sagt Kim Himer. 
Rechnen Sie nur mal aus, wie viele Schuhe als 

Fehlkauf in den Schuhschränken dahinvege-
tieren. Wir alle haben nur ein Paar Füße, argu-
mentiert Kim Himer, die mit ihrem  Vater auch 
ein Buch  über Lederpflege geschrieben hat. Da 
sollte man seinen Füßen doch Schuhe mit bes-
tem Tragekomfort gönnen, statt seinem Auto 
extra Sportfelgen.

Der größte Teil der Kundschaft bei Himer Maß-
schuhe sind Männer, doch in den letzten Jahren 
kommen verstärkt Frauen und lassen sich klas-
sische Schuhmodelle auf Maß anfertigen. Auch 
verschenken viele Frauen Maßschuhgutscheine 
an ihre Lebensgefährten -manchmal kommen 
auch Männer auf diese Idee..

„Es macht Spaß, ein Produkt von Anfang bis 
Ende herzustellen und die Freude beim Kunden 
zu beobachten, wenn er zum ersten Mal merkt, 
wie bequem unsere Schuhe sind“ , erzählen Kim 
und Nicola Himer, wobei auch Maßschuhe ein 
wenig eingelaufen werden müssen. Für Schau-
spieler Ralf Möller mit Schuhgröße 49 sind die 
Himers die Schuhflüsterer!
Mehr Informationen: www.himershoes.com

Die Geschwister Kim und Nicola halten ein aussterbendes Handwerk am Leben

Kim Himer und Ralf Möller mit seinen Straußenleder MaßschuhenText: Ralph Taylor
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